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Auswärtssieg zum Saisonstart - Brannenburg gewinnt in Pullach 
 
Einen gelungenen Einstand in der Landesliga Süd feierte die 
Mädels von Christina und Jürgen, mit 21:18 (12:9) konnte der SV 
Pullach in eigener Halle bezwungen werden. 
 
Die Mannschaft um Tinka Wolfrum erwischte einen glänzenden 
Start, stand in der Abwehr sicher und setzte immer wieder feine 
Nadelstiche durch erfolgreich abgeschlossene Gegenstöße. Ehe 
sich Pullach nach rund 15 Minuten auf das Spiel der Gäste 
eingestellt hatte, stand es bereits 9:3 für Brannenburg. Dieser 
komfortable Vorsprung begann sich bis zur Halbzeitpause noch 
ein wenig zu verringern, während der Gegner seine Chancen 
konsequenter nutzte, leistete sich der Inntaler Angriff leichte 
Ballverluste. 
 
Nach dem Seitenwechsel dominierten zunächst wieder die 
Mädchen aus Brannenburg, bis zum 18:13 Zwischenstand wurden 
Ball und Gegner kontrolliert. Doch Pullach fand in der 35. 
Spielminute wieder zurück ins Spiel, überstand eine doppelte 
Unterzahl ohne Gegentor und schaffte mit einem Lauf von fünf 
Toren hintereinander den 18:18 Ausgleichstreffer. Doch 
Brannenburg hatte Sophia im Tor, die vier von fünf Strafwürfen 
entschärfte und sich in den letzten fünf Minuten zum 
unüberwindbaren Hindernis entwickelte. Davon profitierte auch der 
Inntaler Angriff, die Ballgewinne wurden in Tor umgewandelt und 
ein knapper Vorsprung über die Zeit gespielt. 
 
Sophia (Tor), Lena 2, Valerie 1, Johanna, Milena 4,Tinka 11, Tina 
2, Vroni 1, Feli;  
 


